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Zum 1. Oktober 2026 wechselt turnusgemäß der Vorstand der TU9-Allianz führender Technischer Uni-
versitäten in Deutschland. Neue Präsidentin wird Prof.‘in Dr. Ursula M. Staudinger, Rektorin der Techni-
schen Universität Dresden (TUD). Neuer Vizepräsident wird Prof. Dr. Jan S. Hesthaven, Präsident des 
Karlsruher Instituts für Technologie (KIT). Sie übernehmen das Amt von Prof.‘in Dr. Angela Ittel, Präsiden-
tin der Technischen Universität Braunschweig, und Prof. Dr.-Ing. Peter Middendorf, Rektor der Universität 
Stuttgart, die die TU9-Allianz die letzten zwei Jahre gemeinsam leiteten.  

„Als TU9 sehen wir es als unsere Aufgabe an, dazu beizutragen, dass Deutschland in einer KI-getriebenen 
Weltwirtschaft nicht zum bloßen Anwender fremder Systeme wird, sondern aufbauend auf German En-
gineering eigene KI-Anwendungen entwickelt und so in verschiedensten Bereichen wieder Marktführer-
schaft erringen kann. Die TU9-Universitäten verbinden Spitzenforschung – jedes dritte Exzellenzcluster 
ist an einer TU9-Universität angesiedelt – eng mit industrieller Praxis und sichern zugleich MINT-Fach-
kräfte: 25 Prozent aller internationalen Studierenden in Deutschland studieren an einer TU9-Universität. 
Dafür brauchen wir allerdings auch verlässliche ökonomische Rahmenbedingungen, administrative Ver-
einfachungen und leistungsfähige Forschungsinfrastrukturen“, so Prof.’in Dr. Ursula M. Staudinger.  

„Im Zusammenspiel zwischen (technischen) Universitäten, außeruniversitären Forschungseinrichtungen 
und der Wirtschaft zeigt sich das volle Potenzial der deutschen Forschungs- und Innovationslandschaft. 
Um Deutschlands und Europas Zukunft als Technologiestandort zu sichern, ist eine verstärkte Koopera-
tion essenziell. Ich setze mich dafür ein, diese vor allem zwischen den Technischen Universitäten und den 
nichtuniversitären Institutionen zu stärken. Insbesondere mit Blick auf Forschungssicherheit und sicher-
heitsrelevante Forschung ist diese von großer Bedeutung“, so Prof. Dr. Jan S. Hesthaven. 

Ursula M. Staudinger ist seit 2020 Rektorin der Exzellenzuniversität TUD. Zuvor war sie Gründungsdirek-
torin des Columbia Aging Center an der Columbia University, New York, sowie von 2003 bis 2013 Vize-
präsidentin der Jacobs University Bremen und Gründungsdekanin des dortigen Jacobs Center on Life-
long Learning and Institutional Development; von 1985 bis 1999 forschte sie am Max-Planck-Institut für 
Bildungsforschung in Berlin. Für ihre Arbeiten in der interdisziplinären Alternswissenschaft wurde sie mit 
dem Braunschweig-Forschungspreis und der Seneca-Medaille ausgezeichnet. Sie ist Fellow der Ameri-
can Psychological Association (APA), der Association for Psychological Science (APS) und der Geronto-
logical Society of America (GSA) und war von 2007 bis 2017 Vizepräsidentin der Nationalen Akademie 
der Wissenschaften Leopoldina. 

Jan S. Hesthaven leitet seit 2024 die Exzellenzuniversität Karlsruher Institut für Technologie. Von 2021 
bis 2024 war er Provost und Vizepräsident für alle akademischen Angelegenheiten an der École Poly-
technique Fédérale de Lausanne (EPFL) in der Schweiz, wo er seit 2013 als Professor für Mathematik 
lehrte. Zuvor war er Fakultätsmitglied an der Brown University und Gründungsdirektor des Center for 
Computation and Visualization (2006–2013) sowie Co-Gründer des Institute for Computational and Ex-
perimental Research in Mathematics. Prof. Hesthaven ist Fellow der Königlich Dänischen Akademie der 
Wissenschaften und des Schrifttums, der American Mathematical Society und der Society for Industrial 
and Applied Mathematics.  
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Über TU9 
TU9 ist die Allianz führender Technischer Universitäten in Deutschland: RWTH Aachen, Technische Universität Berlin, 
Technische Universität Braunschweig, Technische Universität Darmstadt, Technische Universität Dresden, Leibniz 
Universität Hannover, Karlsruher Institut für Technologie, Technische Universität München und Universität Stuttgart. 

TU9-Universitäten übernehmen in besonderer Weise Verantwortung für die Produktiv- und Innovationskraft unserer 
Gesellschaft und Wirtschaft. Sie gestalten die Zukunft mit, u. a. durch Beiträge zur Digitalisierung sowie zur Energie- 
und Nachhaltigkeitswende. Hierzu verbinden sie ihre spezifische Expertise in der Grundlagenforschung, insbeson-
dere in den Natur- und Ingenieurwissenschaften, mit anwendungsorientierter Forschung und Innovation. TU9-Uni-
versitäten genießen weltweit einen hervorragenden Ruf als renommierte Forschungs- und Lehreinrichtungen. Sie 
bilden herausragenden Nachwuchs für Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung aus, pflegen hochkarätige interna-
tionale Netzwerke und vielfältige Kooperationen mit der Wirtschaft. Dadurch sind sie ein wesentliches Element des 
Wissenschafts- und Innovationsstandortes Deutschland. 


